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Jugendliche zu Gast in Partnerstadt

Querfurt (Teil)

Querfurt - Zwölf junge Men-
schen aus Querfurt und Um-
gebung reisten Mitte Juni mit 
zwei Betreuern in die polnische 
Partnerstadt Giżycko (Region 
Masuren), wo sie von Gleichalt-
rigen aus Polen und der Ukraine 
erwartet wurden. Die polnischen 
Gastgeber richten das bei uns als 
deutsch-polnisches Jugendcamp 
bekannte Treffen in diesem Jahr 
für drei Nationen aus. Neben 

den Partnerstädten Querfurt 
und Giżycko nahmen auch Ju-
gendliche aus der ukrainischen 
Partnerstadt Dubno teil. Dubno 
ist mit Giżycko verpartnert. Mit 
Regen begann der Stadtrundgang 
am Samstagmorgen. Besucht 
wurden Sehenswürdigkeiten, 
wie die Kunstgalerie „Schron“, 
der Wasserturm und der Luft-
schutzbunker. Statt Kennenlernen 
am Lagerfeuer, fand wetterbe-

dingt das Treffen aller Teilnehmer 
im Hallenbad von Giżycko statt. 
Am Sonntag ging es nach dem 
Aufstehen aufs Schiff. Die Tour 
ging nach Rydzewo zu einem 
Kinderfest. Hier gab es allerhand 
zu erleben, sportlicher Höhepunkt 
war u.a. ein Fußballspiel zwi-
schen den Jungs aus Querfurt 
und Dubno. Nach der Rückkehr in 
die Unterkunft blieb noch Zeit das 
Fußball-WM-Spiel zu sehen. Am 

Montag wurde die Wasserrettung 
besucht. Da Giżycko direkt am 
See mit einem wunderschönen 
Strand liegt, ist Wasserrettung 
ein großes Thema. Besonders 
die Querfurter Jugendlichen, die 
in der DRK Wasserwacht aktiv 
sind, kamen hier auf ihre Kosten. 
Attraktion über Mittag war die 
Fahrt mit dem Riesenrad im 
Vergnügungspark von Giżycko. 
In die Kreativwerkstatt ging es für 
alle am Nachmittag. Musikalisch 
starteten die Jugendlichen am 
Dienstag in den Tag. Im Kultur-
zentrum von Giżycko erlernten sie 
einige Tanzschritte und manche 
schafften sogar eine ganze Cho-
reografie. Die Bürgermeisterin der 
Stadt Giżycko, Ewa Ostrowska, 
hatte den Termin genutzt, um 
bei den Jugendlichen vorbei zu 
schauen. Wetterbedingt hieß es 
dann statt Besuch im Kletterpark 
der Ausklang im Hallenbad. Mitt-
woch konnte schließlich das Fest 
mit Lagerfeuer am Bruno-Kreuz 
nachgeholt werden. Die Jugend-
lichen genossen das Miteinander 
bei Sonnenschein und führten 
die angefangenen Fußballspiele 
fort. Am Nachmittag folgte ein 
Besuch der Festung Boyen. Für 
große Begeisterung sorgte der 
Salut-Schuss aus der Kanone. 
Endlich ließ besseres Wetter 
noch ein Bad im See zu, bevor 
die Jugendlichen am Donners-
tag per Zug Richtung Heimat 
fuhren - mit dem Versprechen, 
sich im nächsten Jahr in Querfurt 
wiederzusehen. Wir danken dem 
Deutsch-Polnischen Jugendwerk 
für die Unterstützung! Tipp: Auf 
www.querfurt.de sind Fotos 
und Impressionen der Woche 
zusehen. 

Text & Fotos: Stadt Querfurt
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Kolumne Computerhilfe: 
Geblähte Akkus sind gefährlich

Das nächste Unstrut-Echo 
erscheint am 

14. August 2026
Anzeigenannahmeschluss*: 

10. August 2026
*Redaktion (Texte) nur nach Absprache

Da geblähte Akkus unter anderem 
durch Hitze entstehen, passt diese 
Kolumne gut zu den aktuellen Tem-
peraturen. Andere Gründe gibt es 
auch, aber durch Hitze werden diese 
noch verstärkt. Diese weiteren 
Gründe können das Alter des Akkus, 
Überladungen oder auch mechani-
sche Beschädigungen, durch Stöße 
oder Druck sein. Ein aufgeblähter 
Akku ist ein ernstzunehmendes 
Sicherheitsrisiko, da er durch che-
mische Reaktionen im Inneren 
Gase bildet, die zu einer Explosion 
führen können. Der Akku bläht sich 
übrigens durch genau diese Gase 
auf, die im Inneren entstehen. Die 
Gase sind oft auch noch hoch ent-
zündlich und stellen eine ernsthafte 

Brandgefahr dar. Die Kraft eines 
solchen Akkus ist so stark, dass er 
auch das Gerätegehäuse und/oder 
andere Bauteile beschädigen kann, 
ohne zu explodieren.
Kurzum: geblähte Akkus sind auf so 
viele Arten gefährlich, dass sie um-
gehend entsorgt werden müssen. 
Sollten Sie also feststellen, dass ein 
aufladbares Gerät sich an gewissen 
Stellen hebt oder irgendwie rund 
wird, warten Sie nicht lange. Schal-
ten Sie das Gerät aus und schließen 
Sie es nicht mehr ans Ladekabel an. 
Sofern möglich, entnehmen Sie den 
Akku, nachdem er abgekühlt ist. 
Vermeiden Sie direkte Berührung 
und halten Sie ihn von brennbaren 
Materialien fern. Lagern Sie den 

Akku in einem feuerfesten Behälter, 
der am besten noch mit Sand gefüllt 
ist. Akkus gehören auf gar keinen 
Fall in den Hausmüll, sondern zum 
Wertstoffhof oder einer Sammelstel-
le. Im Zweifel wenden Sie sich am 
besten an einen Fachmann.
Akkus sind schon was Tolles, denn 
sie ermöglichen die Nutzung elek-
trischer Geräte ohne Stromkabel. 
Wenn sie aber anfangen rund zu 
werden, dann muss man vorsichtig 
sein. Denken Sie dabei auch an die 
Geräte, die Sie täglich in Körpernähe 
tragen.

Massivholz t reppen Top 
Qualität günstig im Preis direkt 
vom Hersteller, Tel.: 034672 
65563

Garten- u. Grünanlagenpflege, 
Grabpflege, Entrümpelungen und 
mehr, Winklers Dienstleistungen,
Tel. 034673 153447

Neue Speisekartoffeln, eigene 
Ernte, 2,5 kg Tüten, Trautmann 
Mühle Lodersleben, Tel.: 034771 
22024

Kratzer und Unfallschäden 
am Auto wegzaubern durch mo-
derne UV-Technik. Lackservice 
Pfundheller, Tel. 0363774581, 
www.lackservice-pfundheller.de

Verkaufe 30 Kisten Flohmarkt-
Ware: CDs, LPs, Glas, Porzellan, 
Bücher, Sachen, Schuhe, Puppen, 
Taschen und vieles mehr, Tel.: 
034465 88340 (Saubach)

Wenn die Welt sich verdunkelt, 
die Sonne und der Mond nicht 
mehr aufgehen, selbst die Sterne 
vom Himmel fallen, wird überall 
nur Trübsal sein nur nicht für 
die, die bei dem Menschensohn 
bleiben. Petrus

Haushaltshilfe für 1-2 h in der 
Woche in Memleben gesucht, bit-
te unter der Tel.: 03637560860 
oder 034672 65555 melden

Achtung! Wir suchen EFH, 
DHH + RH im Kyffhäuserkreis 
u .  an l .  K re isen .  S t ress f r. 
A b w i c k l .  d e s  Ve r k a u f e s , 
Organis. d. Energieausweises, 
Einhol. aller Obj.unterlagen, 
z.B. Grundb.- u. Katasterblatt, 
Probl.klärung m. Behörden u. 
Gerichten, Bewertung (geprüf-
ter Immobilienbewerter), vollst. 
Organis. d. Kaufvertragsabw., 
Bewerbung a. quali. Plattformen 
(Immoscout usw.) Über 25 Jahre 
Erfahrung rund ums Haus, auch 
Acker- u. Waldflächen. Goldberg-
Immobilien Sangerhausen 
GmbH, 03464 570157 oder 
0173 4548000, info@goldberg-
immobilien-sangerhausen.de, 
immer erreichbar

Albersroda, EFH, Wfl. ca.120m², 
Gst.  303m², Bj .  um 1850, 
Heizung: Öl, Energiebedarfsausw. 
398,2 kWh/(m²a) Klasse H, VHB: 
30.000 Euro zzgl. 3000,-€ MC, Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de

Artern, EFH, Wfl. ca.65m², Gst. 
298m², Bj. um 1928, Heizung: 
Gas, Energiebedarfsausw. 226,6 

kWh/(m²a) Klasse G, VHB: 
49.000 Euro zzgl. 3000,-€ MC, 
Tel. 034771 22870 www.hoeh-
ne-immobilien.de

Kirchscheidungen, EFH , 
Wfl. ca. 120m², Gst. 937m², 
Bj .  Um 1960, Heizung Öl , 
Energiebedarfsausw. 281,6kWh/
(m²a) Klasse H, VHB: 85.000 Euro 
zzgl. 3000,-€ MC, Tel. 034771 
22870 www.hoehne-immobi-
lien.de

Laucha, DDH, Wfl. ca. 85m², 
Gst.448m², Bj. um 1923, Heizung 
Gas,  Energ iebedarfsausw. 
203,2kWh/(m²a) Klasse G, VHB: 
42.000 Euro zzgl. 3000,-€ MC, 
Tel. 034771 22870 www.hoeh-
ne-immobilien.de

Q u e r f u r t ,  H a u s  m i t  5 
Wohnungen in Sanierung, Wfl. 
ca. 330 m², Gst. 792 m², Bj. 1910, 
eine umfassende Sanierung wur-
de begonnen, VHB: 180.000 Euro 
3,75% MC, Tel. 034771 22870 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Merseburg, 
Frankleben – Tel .  034771 
22870 – „Seit 36 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobil ien  – su-
chen EFH in Asendorf und 
Teutschenthal – Tel. 034771 
22870 – „Seit 36 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in Wallendorf und Umgebung 
– Tel. 034771 22870 – „Seit 

36 Jahren Ihr Immobilienprofi 
in der Region“ www.hoehne-
immobilien.de

Höhne Immobil ien  – su-
chen EFH in Roßleben, Wiehe 
und Umgebung – Tel. 034771 
22870 – „Seit 36 Jahren Ihr 
Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Höhne Immobilien – suchen 
EFH in und um Leuna – Tel. 
034771 22870 – „Seit 36 Jahren 
Ihr Immobilienprofi in der Region“ 
www.hoehne-immobilien.de

Sie wollen Ihr Haus ver-
kaufen? „Seit 35 Jahren ihr 
Immobilienprofi in der Region“. 
Wir erstellen Ihre Wertermittlung 
zeitnah, professionell, kostenlos 
und begleiten Sie unkompliziert 
und rechtssicher bei dem Verkauf 
Ihrer Immobilie. 

Vereinbaren Sie einfach mit 
uns einen Termin unter der Tel. 
034771 22870 www.hoehne-
immobilien.de, info@hoehne-
immobilien.de, Immobilienbüro 
Petra Höhne, Siedlung 26, 
06268 Nemsdorf-Göhrendorf

Sie 76 j./163 sucht ehrl. 
Partner aus dem Raum Roßleben 
und Umgebung, Zuschriften 
bitte unter Chiffre 03181 an 
Unstrut-Verlag Wiehe GmbH, 
Im Gewerbegebiet 1, 06571 
Roßleben-Wiehe OT Wiehe



Thema Kinderrechte in der Bibliothek Nebra 
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Nebra - Im Juni besuchten 86 
Schüler aller Klassenstufen der 
Grundschule die Bibliothek, um 
zu erfahren, warum Bibliotheken 
so wichtig sind. Den Bedarf an 
Anlaufstellen zur Sprach- und Le-
seförderung unterstreicht u.a. der 
aktuelle nationale Bildungsbericht 
vom Bundesministerium. Wir 
begannen eine spannende Reise 
zum Thema Kinderrechte mit dem 
Fokus auf soziale Medien. Alle 
Kinder sollten gleiche Chancen 
haben sich zu entwickeln durch 
den Zugang zu verschiedenen Me-
dien. Anhand des Kamishibais gab 
es eine interaktive Lesung. Durch 
die aktive Beteiligung der Kinder 
wurde trotz einzelner Kernthemen, 
jede Veranstaltung individuell ge-
staltet. Es entstand ein spannen-
der, lustiger und nachdenklicher 
Diskurs. Begriffe die schon fast 
selbstverständlich zu unserem 
Alltag gehören wurden bespro-
chen, wie: „KI“, „Filter“, „Fake 
News“, „Demokratie“, „Chal-
lenge“, „Influencer“, „Internet“. 
Vor- und Nachteile vom Internet 
wurden herausgefunden. Dem 
positiven Aspekt der weltweiten 
Vernetzung und Kommunikation 

steht negativ die teils schwer 
zu erkennende Verschleierung 
der Realität entgegen und wirft 
die Frage auf: „Wer schreibt mir 
da wirklich?“ Wir besprachen, 
worauf die Schüler achten sollten 
um ihre Daten und ihre Seele vor 
Cybermobbing zu schützen. Einzel-
ne Kinder berichteten schon über 
negative Erfahrungen im Internet. 
Wir thematisierten, wie sie damit 
umgehen. Schon das lohnte die 
Veranstaltungen. Die Kinder freu-
ten sich über Challenge-Ideen vom 
deutschen Kinderhilfswerk e.V., 
eine Broschüre mit Stickern, Mi-
nibüchern und Webcam-Stickern 
vom Bundesministerium , welche 
erklärt und mitgegeben wurden. 
Für die ersten Klassen gab es 
einen „Kinderrechtepass“ von 
Unicef, indem sie stolz ihren 
Namen notierten. Es folgte ein 
Quiz, eine Büchersuche und eine 
Buchstabensuche. Die Kinderrech-
te wurden gleich umgesetzt, mit 
Spiel und Abstimmung. Es folgte 
somit auf Wunsch der Kinder u.a. 
ein Spiel der Sinne. Zum Lachen 
brachte uns das Tasten einer 
Kartoffel, die natürlich nicht in der 
Bibliothek zu finden ist. Abschlie-
ßend gab es eine Abstimmung 
der Kinder über das nächste 
Projektthema in der Bibliothek. 
Herzlichen Dank an die Lehrer für 
die angenehme Zusammenarbeit 
und an die Kinder der Grundschu-
le für ihre positive Neugier, die 
sie sich bewahren sollen sowie 
an das Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend, Unicef und den deutschen 
Kinderhilfswerk e.V. für die Unter-
stützung durch die Materialien.  
  Text & Fotos: 
Katrin Möder & Simone Körner

 "Stadtdetektive gesucht" zum Sommercafé
Nebra -Unter Bäumen und Sonnen-
schirmen auf dem Marktplatz am 
Heimathaus ließ es sich bei Kaffee 
und Kuchen, kühlen Getränken und 
Würstchen vom Grill gut sitzen. 
Die Interessengemeinschaft (IG) 
Nebra-Geschichte(n)-Erleben hatte 
zum „Sommercafé“ und Führungen 
durch das Heimathaus eingeladen. 
Besuchergruppen ließen sich von 
Sabine Reich durch die Themen-
welten des Heimathauses auf den 
verschiedenen Etagen führen. Will-
kommener Nebeneffekt: die dicken 
Sandsteinmauern des Heimathau-

ses gaben ein wenig Abkühlung. 
Selbst alteingesessene Nebraer, 
die das erste Mal die Ausstellungen 
ansahen, waren beeindruckt. Auch 
Nebras Bürgermeisterin Antje Sche-
schinski freute sich, dass dieses 
erstmalige Veranstaltungsformat 
guten Zuspruch fand. Offenbar war 
dies auch der Aktion „Stadtdetek-
tive gesucht“ zu verdanken. „Die 
Idee dazu kam uns angesichts des 
Titelbilds auf dem Flyer ‚1150 Jahre 
Nebra‘, welches unser Puppenspie-
ler Konrad Ludwig gestaltet hat“, so 
Annette Schröder. Das Wimmelbild 
zeigt eine Zusammenstellung Nebra-

er Gebäude und Sehenswürdigkei-
ten. Auf A4-Blätter kopiert, waren 
die Nebraer Grundschulkinder zum 
Wettbewerb aufgerufen, das Bild 
nicht nur auszumalen, sondern 
die 16 Gebäude zu erkennen und 
aufzuschreiben. Eltern und Kinder 
konnten vieles gemeinsam bei 
einem Stadtrundgang erkunden. 
Die Teilnehmer erhielten entspre-
chend ihrer Klassenstufe und ihrer 
Detektivleistung kleine Sachpreise 
wie Spielsachen und Gutscheine. 
Später sorgte für Groß und Klein ein 
Eiswagen für leckere Erfrischung.     

Text & Foto: Gisela Jäger
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Jubiläum „925 Jahre Seehausen“
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Seehausen - Das erfolgreich 
gefeierte Jubiläum 925 Jahre 
liegt hinter allen Beteiligten. 
Trotz der großen Hitze trugen 
alle zum guten Gelingen des 
Festwochenendes bei, unsere 
Gäste verbrachten schöne und 
glückliche Stunden. Mehrere 
Dutzend freiwillige Helferinnen 
und Helfer hatten das Programm 
organisiert. Wir möchten an die-
ser Stelle herzlich Danke sagen, 
darunter dem Festwirt-Team aus 
Ichstedt für die hervorragende 
Versorgung mit Gegrilltem und 
kühlen Getränken an allen Tagen. 
Als nächstes danken wir unseren 
Sponsoren, die es überhaupt 
erst möglich gemacht haben 
ein solches Fest auf die Beine 
zu stellen, denn ohne finanzielle 
Mittel kann man schlecht „feiern“. 

Wir danken daher der Thüringer 
Staatskanzlei und der Stadt Bad 
Frankenhausen für die großzügige 
finanzielle Unterstützung. Aber 
auch die vielen Sachzuwen-
dungen trugen maßgeblich zum 

Gelingen des Festwochenendes 
bei, so zum Beispiel die Bereit-
stellung unseres Sportplatzes 
und des Vereinsheimes von der 
SG Seehausen oder das Anbrin-
gen des Wimpelschmucks und 
vieles mehr. Allen Sponsoren, 
Unterstützern und Akteuren, die in 
unterschiedlicher Weise hilfreich 
und unterstützend wirkten sei 
ein großer Dank gesagt. Ebenso 
den Mitwirkenden am Bauern-
lager, dem Markttreiben, den 
Schöpfern der Fotoausstellung 
sowie dem Regionalmuseum Bad 
Frankenhausen. Auch die Flie-
derkönigin und die Hausmänner 
bereicherten den Jahrhundert-
markt. Höhepunkte waren u.a. 
das Oratorium in unserer schönen 
Dreifaltigkeitskirche - es wurde 
die Lehensübergabe der Gräfin 
Kunigunde von Beichlingen an 

den Seehäuser Bauern „Albert 
von Seehusen“ nachgespielt, die 
Kirchenchöre aus Bad Franken-
hausen und Oldisleben sowie der 
Posaunenchor Oldisleben über-
nahmen die hervorragende musi-
kalische Umrahmung. Der Freitag 
begann mit einem Fußballturnier. 
Am Festprogramm wirkten mit: 
regionale DJ’s, Blasmusikanten 
aus Ottenhausen und Ichstedt, 
Kyffhäuserspatzen aus Udersle-
ben und das Tanzstudio unter der 
Leitung von Frau Schadowske. 
Es gab eine Ehrenamtsgala für 
verdiente Bürger und Vereine 
und es gründete sich mit den 
„Seehäuser Tanzstörchen“ ein 
neues Ensemble. Resultierend aus 
dem Jubiläum soll nun jährlich ein 
kleines Dorffest gefeiert werden. 
Text & Fotos: Isolde Schobeß, 
Ortsteilrat & Heimatverein e.V.

Ausbildungswochenende der Jugendfeuerwehr
Bad Bibra - Ein ereignisreiches 
Wochenende erlebten die Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr. Die 
Nachwuchsgruppe zog in das 
Gerätehaus in der Lauchaer Stra-
ße und startete mit praktischer 
Ausbildung. Eine RTW-Besat-
zung zeigte und erklärte den Ret-
tungswagen sowie die Beladung 
anhand anschaulicher Beispiele. 
Am Abend fanden die selbstge-
machten Burger reißenden Ab-
satz und der Ausklang war ein 
Feuerwehrfilm. Nach dem Sams-
tag-Frühstück stand eine intensi-
ve Gerätekunde an. Speziell für 
das Wochenende standen ko-
stenlose Pager vom www.Feuer-
wehrstore.de zur Verfügung. Die 
Jugendlichen erhielten die Pager 
und diese lösten kurz darauf die 
erste Einsatzübung aus. Auf dem 
Parkplatz P2 nahe Schwimmbad 
galt es den simulierten Brand ei-
nes Gartenhauses, gemäß den 
Regeln der Feuerwehrdienstvor-
schrift 3, zu bekämpfen. Einige 
Feuerwehrkameraden der Ein-
satzabteilung standen der rea-
litätsnahen Übung beratend zur 

Seite. Feuerwehrdienst machte 
auch hungrig und Familie Fischer 
vom Fischhaus hatte ein lecke-
res Mittagessen für alle Teilneh-
mer vorbereitet. Bei sommerli-
chen Temperaturen kam auch 
die Erfrischung nicht zu kurz. Hy-
droschild, C-Rohr und Eis sowie 
Tischtennis sorgten für Abküh-
lung und Spaß. Zur Einsatzübung 
am Abend ertönten die Pager 
erneut. Eine verletzte Person im 
unwegsamen Gelände musste 
erstversorgt, anschließend mit 
einer Schleifkorbtrage gerettet 
und dem Rettungsdienst überge-

ben werden. Diese Aufgabe er-
forderte konzentriertes Arbeiten 
aller Teilnehmer. Am Sonntag be-
suchte die Gruppe in Halle/Saale 
die Berufsfeuerwehr. Brand-
meister Mathias Melzer, selbst 
aktives Mitglied der FF Bad 
Bibra, führte durch die Wache, 
erklärte die verschiedenen Ein-
satzfahrzeuge und gab Einblicke 
in den Berufsalltag, auch eine 
Stärkung in der Wache gehörte 
zum Programm. Nachmittags 
kehrte die Gruppe mit vielen Ein-

drücken nach Bad Bibra zurück. 
Die beiden Jugendwarte Alex-
ander Hörig und Corina Opolka 
bedankten sich herzlich bei allen 
Unterstützern des Wochenen-
des. Die Jugendarbeit ist eine 
unverzichtbare Investition in die 
Zukunft unserer Feuerwehr und 
ein entscheidender Beitrag zur 
langfristigen Sicherung der Ein-
satzbereitschaft, so Alexander 
Hörig.                

Text & Foto: 
Jugendfeuerwehr

Vollsperrung der L 172
Die Landesstraße 172, zwischen Ziegelroda und dem Abzweig B 250/L 
172 (Schmon), muss auf Grund einer Fahrbahndeckensanierung voll 
gesperrt werden. Der Bauzeitraum ist für den 13.07.-25.09.2026 vor-
gesehen. Der Baubereich wird dabei in zwei Bauabschnitte unterteilt. 
So wird vom 13.07.- 14.08.2026 der Bereich zwischen Hermannseck 
bis einschließlich Ortseingang Ziegelroda voll gesperrt. 
Im Anschluss wird ab dem 17.08. - 25.09.2026 der Bereich zwischen 
dem Abzweig B 250/L 172 (Schmon) und Knoten L 172/ K 2271 
(Leimbach) voll gesperrt. Fahrzeuge werden nördlich über Ziegelroda 
L 172 - L 1172 - L 218 Heygendorf - Mönchpfiffel-Nikolausrieth - L 
219 - Lodersleben - Querfurt sowie südlich über L 172/B 250 - B 250 
- Nebra - L 212 - Memleben - L 214 - Bucha - L 215 - L 1215 - Wiehe 
- L 1217 - L 217 - Roßleben - L 217 - L 172 - Ziegelroda umgeleitet. 
Die unterschiedlichen Wegeführungen resultieren aus den teilweise 
engen Ortslagen in den Umleitungsführungen. Die uneingeschränkte 
Einsatzfähigkeit der Rettungsfahrzeuge sowie des ÖPNV wird gewähr-
leistet. Eine Zufahrt des Parkplatzes und Campingplatzes Hermannseck 
ist über die L 172 aus Richtung Leimbach für den gesamten Bauzeit-
raum gewährleistet. 
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis und bitten Sie um 
Nutzung der ausgewiesenen Umleitungsstrecken. LK SK
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DCV lädt zum Borntalfest

Prominenter Besuch im 
Ristorante Pizzeria Amichetto

Bild li: Team Fußballschule Rummenigge mit Angelo Leccese I Bild re.: v.l.n.r. Bernd Vosseler, Angelo Leccese, Michael Rummenigge      Fotos: Amichetto

Roßleben - Das Ristorante Piz-
zeria Amichetto durfte sich über 
einen besonderen Gast freuen: 
Michael Rummenigge besuchte 
das Restaurant im Rahmen des 
Trainings der Fußballschule Rum-
menigge beim SV Kali und genoss 

einen stimmungsvollen Abend 
mit italienischen Spezialitäten, 
ausgewählten Weinen und herz-
licher Gastfreundschaft.
Das Team bedankt sich herzlich 
bei Michael Rummenigge für 
seinen Besuch sowie bei allen 

treuen Gästen, die mit ihrer guten 
Laune zu der besonderen Atmo-
sphäre beigetragen haben. Ein 
besonderer Dank gilt außerdem 
dem SV Kali Roßleben für die 
Unterstützung und den gemein-
samen gelungenen Abend.

Das Ristorante Pizzeria Ami-
chetto freut sich bereits darauf, 
seine Gäste auch künftig mit ita-
lienischer Küche und herzlichem 
Service willkommen zu heißen. 

UE  

Donndorf - Auf der einen Seite 
Natur und Idylle. Auf der anderen 
Seite Trubel und Geselligkeit. Diese 
besondere Mischung macht das 
Borntalfest in Donndorf am zweiten 
Wochenende im August jedes Jahr 
zum Pflichttermin. 
Am 8. August lädt der Donndorfer 
Carnevalsverein ein.  Das Familien-
Programm beginnt ab 17 Uhr. Das 
Bühnenprogramm sorgt für Stimmung 
und Unterhaltung. Es folgt der Tanz 
an einem der schönsten Orte im Un-
struttal. Kurz vor Mitternacht starten 
dann die „Borntal Beatz“. Unter dem 
Sternenhimmel wird bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert. 

w w w. u n s t r u t - v e r l a g . d e



Tag der offenen Tür am FörderzentrumMusik verbindet - und Du gehörst dazu
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Programm
Freitag 07.08.2026
Salinepark
16.00 Uhr  Eröffnung Fahrgeschäfte
Freilichtbühne
18.30 Uhr  Eröffnung Brunnenfest mit dem Bürgermeister der Stadt 
                   Artern, der Salzprinzessin und dem SOA
19.00 Uhr  AC Germania vs. Leipzig
21.00 Uhr  PARTYBAND JOE EIMER (Eintritt frei)

Samstag 08.08.2026
Salinepark
11.00 Uhr  Eröffnung Fahrgeschäfte
11.00 Uhr  Unterhaltungsprogramm mit DJ Tommy 
13.00 Uhr  Livemusik
15.00 Uhr  Autogrammstunde mit der Salzprinzessin 
16.00 Uhr  Unterhaltungsprogramm mit DJ Tommy
Freilichtbühne
18.30 Uhr  Krönung der Salzprinzessin
19.15 Uhr  SOA
20.00 Uhr  MEGA 90er & 2000er Party (Eintritt frei)

Sonntag 09.08.2026
Salinepark
10.00 Uhr  Eröffnung Fahrgeschäfte
10.00 Uhr  Flohmarkt
10.00 Uhr  Unterhaltungsprogramm mit DJ Tommy
12.00 Uhr  Gemeinsames Mittagessen aus der Gulaschkanone 
15.00 Uhr  Tanzgruppen vom ATV
16.00 Uhr  Kinderdisko

Artern - Zum Tag der offenen 
Tür begrüßte die neu beauftragte 
Schulleiterin Birte Zunkel zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher 
am staatlich-regionalen Förderzen-
trum Artern. Neben Eltern, Groß-
eltern und Geschwistern waren 
auch Vertreterinnen und Vertreter 
aus Schulen, Kindertagesstätten, 
Behörden, sozialen Einrichtungen, 
Therapieeinrichtungen sowie 
Bürgermeister Wolfgang von Eye 
und die Stadtverwaltung der Ein-
ladung gefolgt. In ihrer Begrüßung 
stellte Birte Zunkel das Motto der 
Schule „Unser Förderzentrum 
macht Mut“ in den Mittelpunkt. 
Mit einem humorvollen Auftritt 
auf einem Tyrannosaurus Rex 
zeigte sie, dass Mut nicht nur für 
Schülerinnen und Schüler, sondern 

auch für Pädagoginnen und Päd-
agogen des Förderzentrums dazu 
gehört. Das Staatliche regionale 
Förderzentrum gehört neben der 
Grundschule und der Thüringer 
Gemeinschaftsschule zu einer 
starken Schullandschaft der Stadt. 
Die Schulleiterin dankte allen 
Kolleginnen und Kollegen sowie 
den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, die den Tag vorbereitet 
und gestaltet hatten. Für ein 
abwechslungsreiches Programm 
sorgten die Tanzgruppe, der Schul-
chor, die Klassen 6a und 6b, das 
Trommelprojekt „Musik verbindet 
– Du gehörst dazu“, die Schulband 
sowie die Mini-Playback-Show 
der Unterstufe. Darüber hinaus 
luden zahlreiche Mitmach- und 
Informationsstände, ein Kreativ-

markt und sportliche Angebote 
zum Entdecken ein. Auch für 
das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt. Im Schülercafé „Pause“ 
wurden Kuchen, Kaffee, Waffeln, 
Zuckerwatte und Jagdwurst vom 
Grill angeboten. Besonders erfreu-
lich: Die zahlreichen Spenden des 
Tages kommen zu 100 Prozent 

den Kindern des Förderzentrums 
zugute. Das Förderzentrum Artern 
blickt auf einen gelungenen Tag 
der offenen Tür zurück und be-
dankt sich bei allen Gästen für ihr 
Interesse und ihre Unterstützung. 

Text & Fotos: 
Christiane Mittwoch, 
Schulsozialarbeiterin

Artern - Ein erfolgreiches Projekt 
der Tafel in Kooperation/ Vernet-
zung mit dem staatlichen Förder-
zentrum Artern geht zu Ende. Mit 
Spaß und guter Laune haben 20 
Kinder, mit besonderem Förderbe-
darf, wöchentlich und über zwölf 
Monate, das Trommeln erlernt. 
Ermöglicht wurde dies durch ein 
Förderprojekt der Tafel Deutsch-
land, um das sich die Tafel Artern 
im vergangenen Jahr erfolgreich 
beworben hat. Das Förderpro-
gramm „Tafel-Bildungschancen: 
Kinder und Jugendliche stär-
ken“ unterstützt Tafeln darin, 
Bildungsprojekte und Projekte 
zur Sozialkompetenz-Entwicklung 
armutsbetroffener Kinder und 
Jugendlicher umzusetzen. Kin-
der mit leichten physischen und 
psychischen Problematiken sind 

oft ausgegrenzt, weil sie eben 
„besonders“ sind und erleben 
dadurch wenig Teilhabe. Die Tafel 
und das Förderzentrum der Stadt 
pflegen seit Jahren eine gute 
Zusammenarbeit und so war die 
Entscheidung, das Projekt mit den 
Kindern aus dem Förderzentrum 
umzusetzen schnell getroffen. 
Am 2. Juni, dem Tag der offenen 
Tür im Förderzentrum, konnten 
die Kinder vor allen Anwesenden 
zeigen, was sie gelernt haben. 
Begleitet wurde die Vorführung 
mit einer tänzerischen Einlage. 
Honoriert wurde die Darbietung 

mit einem tosenden Applaus 
von allen Besuchern, was alle 
Teilnehmer sehr stolz machte. 
Die Tafel Artern möchte sich auf 
diesem Wege für die sehr gute 
Zusammenarbeit mit der Schul-
leitung und den pädagogischen 
Kräften des Förderzentrums für 

die Unterstützung bedanken. Ein 
ganz großes Dankeschön geht 
an Hendryk Zunkel von Henne 
Recordings Artern, der uns über 
12 Monate fachlich begleitet und 
zum Gelingen des Projektes maß-
geblich beigetragen hat. 

Text & Foto: Karin Frank

UNSTRUT-VERLAG Wiehe
E-Mail-Adressen

Redaktion: Redaktion@unstrut-verlag.de
Anzeigen: Anzeigen@unstrut-verlag.de  
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Sanierung Schlossberg Pavillon dank Ehrenamt
Vitzenburg - Der Schlossberg-
Pavillon prägt die Ortsansicht 
über dem Weinberg und wird 
seit einiger Zeit saniert. Nun 
ging es im Inneren einen großen 
Schritt weiter. Dank des Enga-
gements des gemeinnützigen 
Vereins „Parkettleger on tour“ 
erhielt der Pavillon einen neuen 
Boden. Neben dem Estrich und 
einer Fußbodenheizung wur-
de vor allem der Parkettboden 
neu verlegt. Am 4. Juni waren 
Mitglieder des Fördervereins, 
Bürgermeister Andreas Nette 
und die Ortsbürgermeisterin Ute 
Rohlfing eingeladen, um sich 
einen Eindruck von den Sanie-
rungsarbeiten zu machen. Ernst 
Müller, der ursprünglich aus 
Baden-Württemberg kommt und 
als Berufsschullehrer gearbeitet 
hatte, hat es sich seit 2012 auf 
die Fahnen geschrieben, mit 
dem Verein jedes Jahr ein Pro-
jekt durchzuführen. „Ich habe in 
meiner Zeit als Berufsschullehrer 
immer wieder festgestellt, dass 

die jungen Leute aufblühen, wenn 
sie etwas machen können und 
man ihnen etwas zutraut. So ist 
die Idee entstanden, dass wir 
Projekte im Ehrenamt durchfüh-
ren. Mittlerweile sind neben den 
Lehrlingen auch etliche Meister 
und Gesellen dabei.“ Müller 
machte klar, dass die Projekte 
immer nur einen gemeinnützigen 
Charakter haben sollen. So wie 
in Vitzenburg. Auch wenn der 
Pavillon in Privatbesitz ist und 
von einem Förderverein betreut 
wird, soll er nach der Fertig-
stellung der Allgemeinheit z.B. 
als Trauzimmer zur Verfügung 
gestellt werden. Die 20 am 

Projekt arbeitenden Personen 
erbrachten eine beachtliche Lei-
stung, die den Förderverein sonst 
weit über 100.000 Euro gekostet 
hätte. „Ich konnte es am Anfang 
gar nicht glauben, als mich Herr 
Müller anrief und sagte, dass er 
mit seinem Verein kommen und 
nur für Kost und Logis den Par-
kettboden sanieren würde“, sagte 
der Eigentümer des Schlossberg 
Pavillons, Georg Freiherr von 
Münchhausen. Nach mehreren 
Gesprächen war vereinbart wor-
den, dass das Projekt des Vereins 
„Parkettleger on tour“ in diesem 

Jahr tatsächlich in der Region 
Saale-Unstrut liegen sollte. Von 
der Arbeitsumgebung waren die 
Teilnehmer, die aus ganz Deutsch-
land, den Niederlanden und Eng-
land stammten, sehr angetan. 
Beide Bürgermeister bedankten 
sich herzlich bei den fleißigen 
Handwerkern. „Das, was sie 
hier in Vitzenburg geschaffen 
haben, ist wirklich etwas, was 
einen glücklich und froh macht. 
Das Ehrenamt, das Sie hier ein-
gebracht haben, kann gar nicht 
genug gewürdigt werden.“ 

Text & Foto: Stadt Querfurt
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Nachruf

THOMAS BOOST
völlig unerwartet am 26. Juni 2026

im Alter von nur 37 Jahren verstorben ist.

Mit tiefer Bestürzung und Unverständnis haben wir erfahren,
dass unser Mitarbeiter und Kollege

Herr Boost war seit dem 1. September 2025 in unserem
Unternehmen als Mitarbeiter an der Waschanlage beschäftigt.

In dieser Zeit haben wir ihn als einen überaus engagierten, fleißigen
und pflichtbewussten Mitarbeiter kennengelernt. Durch seine stets

freundliche, hilfsbereite Art war er bei Kollegen wie Kunden
gleichermaßen geschätzt und beliebt.

In stillem Gedenken
die Geschäftsführung & die gesamte Belegschaft

des Autohauses Barbarossa

Unser tiefstes Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit seiner Ehefrau,
seinen zwei kleinen Kindern sowie allen Angehörigen.

Wir wünschen der Familie viel Kraft, Zuversicht und Trost.

Artern / Bad Frankenhausen, Juli 2026

THOMAS BOOST
völlig unerwartet am 26. Juni 2026

im Alter von nur 37 Jahren verstorben ist.

Mit tiefer Bestürzung und Unverständnis haben wir erfahren,Mit tiefer Bestürzung und Unverständnis haben wir erfahren,Mit tiefer Bestürzung und Unverständnis haben wir erfahren,
dass unser Mitarbeiter und Kollege

Herr Boost war seit dem 1. September 2025 in unserem
Unternehmen als Mitarbeiter an der Waschanlage beschäftigt.

In dieser Zeit haben wir ihn als einen überaus engagierten, fleißigen
und pflichtbewussten Mitarbeiter kennengelernt. Durch seine stets

freundliche, hilfsbereite Art war er bei Kollegen wie Kunden
gleichermaßen geschätzt und beliebt.

die Geschäftsführung & die gesamte Belegschaft

Unser tiefstes Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit seiner Ehefrau,
seinen zwei kleinen Kindern sowie allen Angehörigen.

Wir wünschen der Familie viel Kraft, Zuversicht und Trost.

Artern / Bad Frankenhausen, Juli 2026

THOMAS BOOST
völlig unerwartet am 26. Juni 2026

im Alter von nur 37 Jahren verstorben ist.

Mit tiefer Bestürzung und Unverständnis haben wir erfahren,
dass unser Mitarbeiter und Kollege

Herr Boost war seit dem 1. September 2025 in unserem
Unternehmen als Mitarbeiter an der Waschanlage beschäftigt.

In dieser Zeit haben wir ihn als einen überaus engagierten, fleißigen
und pflichtbewussten Mitarbeiter kennengelernt. Durch seine stets

freundliche, hilfsbereite Art war er bei Kollegen wie Kunden
gleichermaßen geschätzt und beliebt.

In stillem Gedenken
die Geschäftsführung & die gesamte Belegschaftdie Geschäftsführung & die gesamte Belegschaftdie Geschäftsführung & die gesamte Belegschaft

des Autohauses Barbarossa

Unser tiefstes Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit seiner Ehefrau,Unser tiefstes Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit seiner Ehefrau,Unser tiefstes Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit seiner Ehefrau,
seinen zwei kleinen Kindern sowie allen Angehörigen.

Wir wünschen der Familie viel Kraft, Zuversicht und Trost.

Artern / Bad Frankenhausen, Juli 2026Artern / Bad Frankenhausen, Juli 2026Artern / Bad Frankenhausen, Juli 2026
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SchlosskircheOstramondra

Samstag,
15. August
17 Uhr

Aus demAus dem
SchmuckkästchenSchmuckkästchendes Barockdes Barock

Aus dem
Schmuckkästchendes Barock

ORGELORGEL    COCKTAILCOCKTAILCOCKTAILCOCKTAILORGEL  COCKTAIL

Orgel : Bastian Uhlig
Eintritt

frei

Eintntn ririr ttttt

frei

    Musiksommer Wiehe 2026Musiksommer Wiehe 2026                                                                                                                                                            

KonzertKonzert
fürfür

OrgelOrgel

die Kantorin Haemi Oh ( Orgel ) 
bringt virtuose Stücke

klangvoll zur Aufführung
Es laden ein das evangelische Kirchspiel Wiehe

und der Förderverein Kirchen zu Wiehe e.V.

St.BartholomäusSt.Bartholomäus

Kirche Wiehe Kirche Wiehe 

                    SonntagSonntag                                                                    

2626.. JuliJuli 2026  17. 2026  17.0000 Uhr Uhr

    Musiksommer Wiehe 2026Musiksommer Wiehe 2026                                                                                                                                                            

Konzert der
SondershäuserSondershäuser

„Pipes & Drums“„Pipes & Drums“
mit dem Posaunenchor aus Greußen

  Ein Hauch von Schottland in Wiehe          
  mit beliebten schottischen
  und irische Weisen                  

   Es laden ein: 
   die Kirchengemeinde Wiehe 
   und 
   der Förderverein 
   der Kirchen 
   zu Wiehe e.V.

St.BartholomäusSt.Bartholomäus

Kirche Wiehe Kirche Wiehe 

Freitag Freitag                                                             

14.August 2026 1914.August 2026 19..0000 UhrUhr

zwischen Halle, Leipzig und Erfurt

verrückte
SHOWS

Infos, Öffnungszeiten und günstigere Online-Tickets unter:

erlebnispark-memleben.de

Anlässlich des Tages der offenen Tür, am 01.08.2026, öffnet das Heimathaus Roßleben, ab 14 Uhr. In mühevoller Kleinarbeit und mit viel Herzblut 
wurde ein Zimmer des Heimathauses eingerichtet, welches uns in die DDR-Zeit eintauchen lässt. Es weckt viele, schöne Erinnerungen und soll 
auch dazu beitragen, den Generationen nach dem Fall der Mauer, die DDR-Zeit anschaulich zu machen. Des Weiteren gibt es sehr viel über die 
Geschichte des Ortes und der Region, in einem der ältesten Häuser von Roßleben zu sehen.
Zu Kaffee und Kuchen, im schönen Hof des Heimathauses, unter der alten Kastanie, sorgt Live-Musik der Gruppe „Einklang“ für gute Unterhaltung. 
Der Heimatverein Roßleben freut sich auf Ihren Besuch.          Heimatverein Roßleben

1/4 MILE
FOR CARS & BIKES
SHOW AREAL
BIKE STUNTSHOW 
10K CASH DAY

     am 08.08.26|abends
DRIFT SHOWS
DB DRAG
PARTY
CAMPING
AND MORE!

DB DRAG

CAMPING
AND MORE!

07.08.-09.08.26
FLUGPLATZ ALLSTEDT

www.allcarsandbikes.de

Bartholomä usmarkt

Wiehe

14.-16.08.

2026

Sie dürfen auch gern Ihre eigenen Sitzgelegenheiten mitbringen!

Fr 23. August 21 Uhr

Top Gun Maverick
*

Fr. 07. August
Grindelwalds Verbrechen

Fr. 21. August
Lilly und die Kängurus

Fr. 14. August
Wunderschön

Fr. 28. August
Better Man – Robbie Williams

Tickets sind im Vorverkauf an der Museumskasse der Burg,
Stadtinformation Querfurt, eventim.de oder an der Abendkasse erhältlich.

Eintritt 10,- €/pro Vorstellung/pro Person l Beginn jeweils 21 Uhr
* Sommerkino Spezial im Stadtbad Querfurt

Motiv: © Mathias Drese Mediendesign/Thomas Söllner-stock.adobe.com

Sommerkino auf der Burg Querfurt
Von magischen Tierwesen über ei-
nen Roadtrip mit Känguru bis hin zu 
einem Biopic über Robbie Williams 
– darauf können sich Kinofans beim 
Sommerkino auf der Burg Querfurt 
in diesem Jahr freuen. Bei sommer-
lichen Temperaturen, einem kühlen 
Getränk und dem Duft von Popcorn 
ist bei den OpenAir-Veranstaltungen 
auf der Burg und im Stadtbad unter-
halb der Burg für jeden etwas dabei.
Die Kinoreihe startet am 7. August 
2026 mit dem Film „Phantasti-
sche Tierwesen: Grindelwalds 
Verbrechen“, bei der Sie mit Newt 
Scamander auf die spannende Jagd 
nach dem gefährlichsten dunklen 
Magier Grindelwald gehen. Am 14. 
August 2026 können Sie sich auf 
einen berührenden und komischen 

Abend mit den Stars des deut-
schen Kinos wie Nora Tschirner, 
Karoline Herfurth, Martina Gedeck, 
Joachim Krol oder Maximilian 
Bruckner freuen. In dem Episo-
denfilm „Wunderschön“ sind fünf 
Frauen unterschiedlichen Alters 
auf der Suche nach ihrem Weg 
zwischen angekratztem Selbstbild 
und vermeintlich notwendiger 
Selbstoptimierung. Am 21. August 
2026 steht im Stadtbad Querfurt 
der Film „Lilly und das Känguru“ 
an. Im australischen Outback fährt 
der gestresste TV-Moderator Chris 
versehentlich ein Känguru an. Er 
lernt die 11-jährige Lilly kennen, 
die ihm hilft, das verwaiste Tier zu 
retten. Ein Feelgood-Movie über 
Freundschaft und Tierschutz. Zum 

Abschluss des Sommerkinos wird 
„Better Man – Die Robbie Willliams 
Story“ gezeigt. Die Filmbiografie er-
zählt die Lebensgeschichte des bri-
tischen Pop-Superstars, von seinem 
katapultartigen Aufstieg mit Take 
That, dem Rausschmiss, seinem 
Absturz und der Frage, wie es für 
ihn weitergeht. Musicalelemente, 
Choreografien, visuelle Effekte und 
eine emotionale Geschichte – ein 

Filmabend nicht nur für Take That 
und Robbie Williams-Fans.
Filmstart jeweils 21 Uhr. Sie 
dürfen auch gern Ihre eigenen 
Sitzgelegenheiten mitbringen!
Eintritt: 10,- € jeweils pro Vorstel-
lung und Person I Tickets sind im 
Vorverkauf an der Museumskasse 
der Burg Querfurt, Stadtinforma-
tion Querfurt, eventim.de oder an 
der Abendkasse erhältlich. 




